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Geregelte wirtschaftliche Verhältnisse 
müssen eintreten, wenn Staat und Volk in einigem 
Zusammenwirken den Wiederaufbau stutzen. Die 
Geldentwertung aufzuhalten ist unser nächstes Ziel. 

Schon arbeiten berufene Steilen an der 

Stabilisierung der Währung 
die nicht ohne Einführung von Sparmaßnahmen 
durchzuführen ist. Sparen ist die gemeinsame 
Losung aller Oesterreicher. Und wer hier dem Staate 
in seiner Bedrängnis die Treue halten will, muß 

Heue SclitixUlii der Emission 1022 
erwerben, die bei ungekündigtem Jahresbesitz 

7 • 4 Prozent an Zinsen tragen. 

Alles Nähere über Rentabilität und Sicherheit geben das Post¬ 
sparkassenamt, die Banken und Sparkassen 

bereitwilligst bekannt. 

ANTIQUITES 
KELLNER & BRETH 

Kirchengasse 3. Wien VII. Burggasse 49. 
Telephon 32178. 

PiitliiliitilriHiiIluliilti 
Tschechische und österr., prompt lieferbar, gegen Kassa 

voraus oder Nachnahme per kg Kc 25 und Porto. 

Gebr. Abel, Türmitz, Nordböhmen. 

Sammler-Zeitung 

DE 

NnJ4_ 
oc3=jac3=acx=ac33ic=can 

GALERIE BACHSTITZ 
M n h H Jj 

IN 
1 a t z 6. lj 

G. m. b. H 
MÜNCHEN BERLIN 

Karolinenplatz 2. PariserP 

Hervorragende fl 

alte Meister und Antiquitäten. 

HUGO BLUMKA 
EINKAUF VERKAUF 

VON NUR E C;H TEN ANTIQUITÄTEN 

TEL. 384| IV 
WIEN I. 

SEILERSTÄTTE 11. 

flNTIQUITftTENHHNDLUNG 

S. RED ER 
WIEN, II., PRHTERSTRflSSE 23 

TELEPHON 40-2-77 TELEPHON 46-2.77 

EIN- UND VERKAUF NUR ECHTER HNTIgUITflTEN JEDER HRT 

„Alte und neue Kunst“ 
Antiquitäten 

Wien, I. Bezirk, Herrengasse Nr. 10. 
Spezialankauf von Original-Empire und Bieder¬ 

meiermöbeln 
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GALERIE SANCT LUCAS 
WIEN, I., JOSEFSPLATZ 5 TELEPHON 10-1-14, 

PALAIS PALLAV1CIN1 

GEMÄLDE ALTER MEIS T ER 

ALTES KUNSTGEWERBE 

SANCT LU CA S-VER STEIGE RUNGEN 
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f B. Kurtz 

Antiquitäten 

Wien 

I., Weihburgg. 4 

Telephon Nr. 80-7(T 
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Kunstsalon 
„SIXTINA“ 
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Gesellschaft für antike und 
moderne Raumkunst 

WIEN 

I., STEPHANSPLATZ 
(CHURHAUS) 

TELEPHON 64-37 
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Michael Szamek 
Telephon 40-1-51 int. 

Wien, II. Bei., Praterstrasse Nr. 22 
- - - Anbote von auswärts erwünscht - - - 
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